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Ihr Bürgermeister

Mario Abl, MBA

Gehen wir mit Mut,
Zuversicht und Weitblick 
durchs neue Jahr 2022.
Halten wir zusammen, 

nehmen wir Rücksicht und
stellen wir das Gemeinsame 

vor das Trennende. 



MIT MUT UND ZUVERSICHT
IN DIE ZUKUNFT

Der Voranschlag für das Jahr 2022 wurde vom
Gemeinderat beschlossen.

Gerade in unsicheren Zeiten ist die Erstellung eines 
Gemeindebudgets eine besonders herausfordernde 
Aufgabe. Der aktuelle Voranschlag lässt sich als 
„Momentaufnahme“ beschreiben. Die Höhe an 
Förderungen oder Bundesertragsanteilen, die unsere 
Stadt jährlich erhält, waren zum Zeitpunkt der Budget-
erstellung pandemiebedingt noch nicht genau bekannt. 
Auch Vorhersagen zu Einsparungen bei bestimmten 
Vorhaben waren schwer zu treffen. Vor allem ange-
sichts der ständig wechselnden Rohstoffpreise. Aber 
abgerechnet wird bekanntlich erst am Schluss, in 
unserem Fall dann beim Rechnungsabschluss. 

Besonders jetzt müssen wir nach vorne schauen 
und den eingeschlagenen Weg mit Mut und Zuver-

sicht gehen. Mit einer negativen Einstellung 
werden wir unsere Stadt nicht

weiterentwickeln können.

Deshalb haben wir auch heuer das Budget mit rund 25 
Millionen angelegt. Mit Konzentration auf Nachhaltig-
keit. Alle Sozialleistungen werden gleichbehalten, 
ebenso die Vereinssubventionen sowie unsere laufen-
den Ausgaben. Dazu kommen einzelne Projekte, die ich 
hier in Zahlen darstellen darf.

Der größte „Brocken“ des Budgets sind wie immer die 
„Städtischen Dienstleistungen“, quasi das Herz-
stück. 16,6 Millionen Euro werden in diesem Jahr für 
optimale Services für alle Gemeindebürger:innen in die 
Hand genommen. 

Auf den Bereich „Bildung, Sport und Kultur“ entfallen 
6,7 Millionen Euro, für „Soziales&Gesundheit“ sind 3,8 
Millionen Euro vorgesehen. Wirtschaftsförderungen 
in der Höhe von 0,5 Millionen Euro und 0,5 Millionen 
Euro an Investitionen in die Sicherheit vervollständigen 
die größeren Budgetposten.
Genauer eingehen, möchte ich auf die größten Projekte, 
sprich die Einzelinvestitionen. 

KINDERKRIPPE PUSTEBLUME

Investitionssumme: 2,1 Millionen Euro

Ab November ergänzt die moderne und nachhaltige 
Kinderkrippe Pusteblume das vielfältige Betreuungs-
angebot in unserer Stadt. Das künftige „Zuhause“ für 
die kleinsten Trofaiacher:innen glänzt durch Merkmale 
wie eine Holzbaukonstruktion, Brauchwassernutzung, 
Photovoltaik, Holzfenster, ein begrüntes Dach.

ERWEITERUNG / ADAPTIERUNG BAUHOF 

Investitionssumme: 3 Millionen Euro

Der Bauhof ist das pulsierende Herz unserer städti-
schen Dienstleistungen. Die Mitarbeiter:innen 
leisten hervorragende Arbeit und benötigen dafür 
eine zeitgemäße Infrastruktur. 2021 wurde das 
Projekt aufgrund der explodierenden Baupreise 
aufgeschoben, nun wird es in Angriff genommen.

FÜR STRASSENSANIERUNGEN

quer durchs Stadtgebiet sind im Budget 750.000 
Euro vorgesehen, das Radwegenetz wird um 
320.000 Euro erweitert, um dem Rad noch mehr 
Vorrang einzuräumen. Hier spielt auch die Bahn-
trasse eine wichtige Rolle. Aber nicht nur für das 
Alltags-Radverkehrskonzept ist die Bahnstrecke 
entscheidend, auch für die touristischen Bemühun-
gen. Die Erzbergbahn arbeitet intensiv daran, ihre 
Fahrten ab Trofaiach anzubieten. Deshalb werden 
wir um 445.000 Euro inkl. Nebenkosten die Bahn-
trasse vom Land ankaufen. 

STADTPARK

Der Kultursommer und insbesondere das so erfolg-
reiche StadtPARKfest oder das Konzert der Home-
town Legends haben gezeigt, wie wertvoll unser Park 
auch als Veranstaltungslocation ist. Eigentlich war es 
eine „Ausweiche“, da die COVID-Vorgaben der 
Bundesregierung hier spielend umgesetzt worden 
konnten. Das StadtPARKfest wird am 3. September 
in die zweite Runde gehen, der Kultursommer befin-
det sich bereits in Planung. In den Sommermonaten 
wird jede Woche eine Veranstaltung dort stattfin-
den. Details finden Sie auf Seite 8.
 
Deshalb wird in WCs sowie in die Wasser-und Strom-
versorgung investiert. 
Rund 100.000 Euro sind dafür vorgesehen. 

Alle Investitionen sind im Einklang mit den 17 Nach-
haltigkeitszielen der Vereinten Nationen. Wir 
bekennen uns zur Agenda 2030. Nicht als eigenes 
Projekt, sondern als Überbau, der in alle Entschei-
dungen einfließt. 

Ich freue mich auf ein arbeitsreiches Jahr 2022 und 
stehe für Rückfragen gerne zur Verfügung.

Ihr Bürgermeister
Mario Abl 

€ 3,8 MIO. 

DAS BUDGET
IM ÜBERBLICK 

€ 6,7 MIO. € 0,5 MIO. 
BILDUNG, SPORT & KULTUR

€ 0,5 MIO. 
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNGEN

€ 16,6 MIO. 
STÄDTISCHE DIENSTLEISTUNGEN

€ 8,3 MIO. 
STÄDTISCHE INVESTITATIONEN

SICHERHEIT

SOZIALES & GESUNDHEIT

BUDGET 2022
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Für das kommende Kindergartenjahr findet die Kinder-
garten/Kinderkrippen-Anmeldung online vom:

Montag, 28. Februar bis Freitag, 04. März statt.

Die notwendigen Formulare können von der Homepage 
der Stadtgemeinde Trofaiach – www.trofaiach.gv.at 
heruntergeladen, bei der Stadtgemeinde Trofaiach 
Zimmer 123, 1. Stock abgeholt werden und unter folgen-
den Adressen: 

bettina.brunner@trofaiach.gv.at und  
claudia.judmaier@trofaiach.gv.at 

eingereicht oder direkt bei der Stadtgemeinde abgege-
ben werden.

Wichtig: 
Geburtsurkunde, aktueller Meldezettel und Impfnach-
weise (Masern, Tetanus, FSME) sind beizulegen.

Alle später einlangenden Anmeldungen werden nach-
gereiht und eine Aufnahme erfolgt je nach Kapazität 
der freien Plätze.

Für nähere Informationen stehen Ihnen die
Leiterinnen der Kindergärten/Kinderkrippen gerne zur 
Verfügung.

• „Zwergenland“ –  2-gruppiger Ganztageskindergar-
ten in der Kehrgasse. Leiterin: Birgit Abl  
(Tel. 03847/2363)

• „Regenbogen“- 2-gruppiger Halbtageskindergarten 
und 1 Halbtags-Kinderkrippe in der Bergmanngasse. 
Leiterin: Christine Senkl (Tel. 03847/6397)

• „Blumenwiese“ Gai  – 2-gruppiger Halbtageskinder-
garten mit der Möglichkeit einer Nachmittags  
betreuung.                              
Leiterin: Karla Doppelreiter (Tel. 03847/20786)
 
NEU:
Kinderkrippe „Pusteblume“ (Koloniegasse 38) 
geplante Inbetriebnahme November/Dezember 2022. 
Leiterin: Daniela Lieber

Stadtgemeinde Trofaiach - Abteilung Bildung/Sport/
Kultur
Bettina Brunner (Tel. 03847/2255-DW 266)
Claudia Judmaier (Tel. 03847/2255-DW 257) 

• „Sonnenschein“ – 3-gruppiger Halbtageskindergar-
ten in der Rebenburggasse – Leiterin: Manuela Ranftl 
(Tel. 03847/4141), und 1 Ganztages-Kinderkrippe in der 
Rebenburggasse – Leiterin: Sandra Maier  
(Tel. 0699/1300 4142)

SCHLUSS MIT
HOTEL MAMA

Startwohnungen in der Luchinettigasse.

Die Stadtgemeinde Trofaiach erarbeitete mit der Sied-
lungsgenossenschaft Donawitz (SGD) das Projekt „4x4 
- Junges Wohnen“ in der Luchinettigasse 8a/8b. Die 
Mietkosten inklusive Betriebs- und Heizkosten betra-
gen pro Wohnung 4 Euro je Quadratmeter. Die restli-
chen Kosten werden von Stadtgemeinde und SGD 
übernommen.

Voraussetzungen für die Wohnungsvergabe sind die 
erstmalige Hausstandsgründung, ein Alter zwischen 
18 und 30 Jahren sowie eine Einkommensgrenze von 
34.000 Euro netto pro Haushalt und Jahr.

Freie 4x4 Wohnungen:

Luchinettigasse 8b/5 – 45,91m²

Luchinettigasse 8a/7 – 46.71m²

Luchinettigasse 8a/2 – 49,20 m²

Weitere Informationen erhalten Sie bei Reinhard 
Schwarzl unter Tel: 03847 2255 262

NÄCHSTER HALT:
CORONA-SCHUTZ-
IMPFUNG
Der Impfbus des Landes Steiermark macht wieder 
Halt in Trofaiach.

Am Freitag, 4. März und am Mittwoch, 30. März hält 
der Impfbus des Landes jeweils von 10:15 bis 13:45 
Uhr in der Luchinettigasse 8, gegenüber der 
Stadtbücherei. 
Das mobile und unkomplizierte Impfangebot ist 
kostenlos und eine Anmeldung nicht notwendig. 
Mitzubringen sind ein Lichtbildausweis und die e-card 
sowie - sofern vorhanden - der gelbe Impfpass.

Im Impfbus können Erwachsene sowie Kinder und 
Jugendliche ab 12 Jahren geimpft werden. Möglich 
sind sowohl Erst-, Zweit- als auch Drittimpfungen, 
wobei jeweils der Impfstoff von Biontech/Pfizer zum 
Einsatz kommt.

Der Aufklärungs- und Doku-
mentationsbogen zur Corona-
Schutzimpfung kann mit 
nebenstehenden QR-Code 
vorab ausgefüllt werden. 
Dadurch verringert sich der 
Organisationsaufwand vor 
Ort.  Weitere Infos unter:

www.impfen.steiermark.at 

ONLINE-KINDERGARTEN-ANMELDUNG 
2022/2023
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VERANSTALTUNGEN 2022 IM ÜBERBLICK

Die Stadt Trofaiach steht niemals still, deshalb wurden 
auch für heuer zahlreiche Veranstaltungen geplant. 
Änderungen oder Verschiebungen sind  
pandemiebedingt leider möglich. Dennoch freuen wir 
uns auf ein abwechslungsreiches Kulturjahr.

STADTPARK

Der Stadtpark mit seinem besonderen Ambiente hat 
sich in den letzten beiden Jahren als beliebte Veran-
staltungslocation bewährt – auch 2022 soll der Park 
einige Highlights beherbergen: 

•	 26. Juni 	 Steirische Kammerphilharmonie	
	               Trofaiach

•	 01. Juli 	 Jazznight 

•	 08. Juli 	 Schulabschlussfest LanziLand

•	 15. Juli - 26. August Kultursommer
 	
•	 03. Sept.        StadtPARKfest

STADTKULTURSAAL

Der im Jahr 2020 neu gestaltete StadtKULTURsaal soll 
wieder Platz für Veranstaltungen aus verschiedensten 
Genres und für unterschiedliche Zielgruppen bieten:

•	 26. März	 Iron Rox Metal Konzert

•	 08. April	 „Christoph Strasser: 1000/24 und die 	
		  Jagd nach dem perfekten Tag“		
		  (Lesung, Diskussion & Musik)

•	 	29. April	 „Keine Angst“ - Katharina Straßer & 	
		  Band, Humorvolle Zeitreise durch

		  50 Jahre Austropop			 
 
•	 14., 21. & 21	 Oktober
		  Soundcheck Concerts	

FLOHMÄRKTE & KIRTAGE

Sammeln, Stöbern und Schnäppchen jagen in der 
Innenstadt.

•	 29. Mai  	 Innenstadtflohmarkt
•	 12.Juni 	 Dreifaltigkeitskirtag
•	 24. Sept.  	 Rupertikirtag
•	 16. Sept.	 Innenstadtflohmarkt

ADVENT-VERANSTALTUNGEN

Neben dem beliebten Adventmarkt im Schloßpark 
Stibichhofen sollen weihnachtliche Konzerte, Ausstel-
lungen und andere Veranstaltungen auf  
die besinnliche und ruhige Zeit einstimmen.

•	 24. November	 Traditioneller Advent an der 	
			   Eisenstrasse

•	 19. - 20. November	 Adventzauber am Fuße des 	
			   Reitings

•	 02. - 04. Dezember	 Advent im Schlosspark
09. - 11. Dezember
16. - 18. Dezember

•	 22. Dezember	 Weihnachtskonzert im 		
			   Museumsdepot	

ALLERLEI

Die Stadtgemeinde Trofaiach und auch viele private 
Veranstalter, Vereine und Institutionen arbeiten im 
Hintergrund ständig weiter, um ein buntes Kulturpro-
gramm auf die Beine zu stellen.

Veranstaltungen wie beispielsweise das Muttertags-
konzert (7. Mai), Söhne Mannheims (28. Mai), Hafnin-
ger Gasslfest (19. Juni), Rot-Kreuz–Fest & 100 Jahre 
Trachtenverein Trofaiach (25. Juni), 
Fitmarsch (26. Oktober), verschiedene Feste und 
Märkte, Konzerte, Theateraufführungen und Sport-
veranstaltungen stehen zusätzlich im Kulturkalender.

STADTMUSEUM & MUSEUMSDEPOT 

,,Frauenpower pur‘‘ im Stadtmuseum, im Depot und 
am Weg zwischen den beiden Standorten.

Das Ausstellungs- und Kulturprogramm widmet sich 
auch 2022 den Frauen.

 „Vielleicht vergessen?“ ist der Titel der heurigen Sonder-
ausstellung, die ab Mai im Stadtmuseum präsentiert 
wird. Namhafte Künstlerinnen geben den Kulturpro-
grammen im Depot ihre Stimme.  

Emma Montanari in compagnia mit Aniada a Noar, 
Miriam Kulmer mit dem Burghard Frauenlob Projekt, 
die geniale Rania Khalil auf der Suche nach ihren musi-
kalischen Wurzeln, das Theaterprojekt der Rabtal-
dirndln, Eva Morena bei den Schlagern mit Niveau 
Volume 3 und, und, und. Vom 24. März bis zum tradi-
tionellen Weihnachtskonzert am 22.Dezember 2022.

 

CHILLEREI

Die beliebten kleinen, feinen Wohnzimmerkonzerte 
der „SAFE MUSIC SERIES“ finden auch 2022 wieder 
14-tägig in der Chillerei statt. Informationen und 
Neuigkeiten findet ihr stets auf der Facebook- und 
Instagram-Seite „Die Chillerei“.
Kontakt: 0699/15096410

SIMONMÜHLE

Auch das Team Simon Mühle hat bereits wieder ein 
interessantes und abwechslungsreiches Kultur-
Programm mit Ausstellungen & Vernissagen, Konzer-
ten, Zsammhuckn und Lesungen für das Jahr 2022 auf 
die Beine gestellt.

Genaue Informationen und Termine zu allen geplan-
ten Veranstaltungen gibt es unter:
https://simonmuehle.at/veranstaltungen/

F E B R U A R  2 0 2 2
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16. DEZEMBER 2021

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Landeshauptmannstellvertreter Anton Lang teilte mit, 
dass vom Land Steiermark € 1.515.000,00 an Bedarfs-
zuweisungsmitteln für das Jahr 2022 zur Verfügung 
gestellt werden.

Das Land Steiermark hat auf Grund des Nachweises 
der widmungsgemäßen Verwendung von Geldern 
im Rahmen des Kommunalen Investitionsgesetzes 
(KIG-2020) für Investitionsprojekte der Stadtgemeinde 
Trofaiach einen Zuschuss in Höhe von € 40.000,00 
genehmigt.

Landesrat Mag. Christopher Drexler teilte mit, dass für 
das Projekt „Stadtmuseum Trofaiach – Ausstellungs-
gestaltung, Sicherheitstechnik und Barrierefrei-
heit“ ein Förderungsbeitrag in Höhe von
€ 10.000,00 zur Verfügung gestellt wird.

Die Steiermärkische Landesregierung hat eine Voraus-
zahlung für den vom Bund zu leistenden Kostener-
satz gemäß dem Covid-19-Zweckzuschussgesetz in 
Höhe von insgesamt € 13.515,75 genehmigt.

Hinsichtlich der Personalkosten für das Freizeit-
personal in der schulischen Tagesbetreuung (Nach-
mittagsbetreuung) wurde seitens des Landes Steier-
mark eine Förderung in Höhe von € 52.200,00 für die 
Peter Rosegger Volksschule, sowie eine Förderung in 
Höhe von € 12.600,00 für die Josef Krainer Volksschule, 
jeweils für das Schuljahr 2020/2021, gewährt.

AUS DEM 
GEMEINDERAT

#TROFAIACH
#TROFAIACH
#TROFAIACH
#TROFAIACH

STADTRATSBESCHLÜSSE

SITZUNG VOM 21. OKTOBER 2021

Von der Steiermärkischen Landesregierung wurde im 
Rahmen des Ortsbildschutzes eine Förderung in 
Höhe von € 4.474,00 ausbezahlt.

Das Projekt „Photovoltaikanlage am Rathausdach“ 
wird seitens des Klima- und Energiefonds mit einem 
Betrag in Höhe von € 2.506,00 gefördert.

Der Landesfeuerwehrverband Steiermark hat der 
FF Gai für die Uniformierung D3 bzw. die Einsatzbe-
kleidung E2 eine Förderung von € 180,00 zur Verfü-
gung gestellt.

Der Krumpenloipe wurde vom Steirischen Skiverband 
bis Dezember 2024 das Steirische Loipengütesiegel 
verliehen.

Bezugnehmend auf den Dringlichkeitsantrag der KPÖ 
in der Gemeinderatssitzung vom 30.09.2021 hinsicht-
lich der Engstelle in Töllach im Bereich der Liegen-
schaft Köck, berichtete Bürgermeister Mario Abl, dass 
mit den Grundeigentümern Gespräche geführt 
wurden. Eine Verkehrsmessung hat zwischenzeitlich 
stattgefunden, die Auswertung muss noch erfolgen. 
Ebenso wurde der städtische Verkehrsplaner beauf-
tragt, Verbesserungsmöglichkeiten zu erarbeiten.

Weiters informierte Bürgermeister Mario Abl darüber, 
dass Finanzstadtrat Ing. Peter Marschnig seine Funk-
tion als Fraktionsvorsitzender der SPÖ Trofaiach 
zurücklegte. Zum neuen Fraktionsvorsitzenden wurde 
GR Friedrich Kovacic und zu dessen Stellvertreterin 
GR Sylvia Ippavitz gewählt.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraus-
sichtlich am 17. März 2022 um 17 Uhr statt. Auch diese 
wird online unter www.kanal3.tv sowie auf der 
Website übertragen. 

Der Bericht des Prüfungsausschusses für das 4. 
Vierteljahr 2021 wurde ebenso zur Kenntnis 
genommen wie der jährliche Bericht des Bürgermeis-
ters über die örtliche Raumplanung per 2021.
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Freigabe von Aufwendungen für die – zu einem 
späteren Zeitpunkt coronabedingt abgesagte – 
Ehrungsveranstaltung am 25.11.2021.

Auftragsvergabe für die Durchführung des - eben-
falls zu einem späteren Zeitpunkt coronabedingt 
abgesagten – Adventmarktes im Schlosspark 
Stibichhofen 2021. 

Gewährung von Subventionen sowie von Ökoför-
derungen für Oktober 2021.

Beschluss über Erneuerung von Zivilschutzsirenen 
und die Sanierung zweier Löschwasserbehälter im 
Löschbereich Gai

Auftragsvergabe hinsichtlich eines „Agenda 2030 
Bürgerbeteiligungsprozesses“

Auftragsvergabe für das Projekt „G’wusst wie, 
warum, weshalb! – Zukunftsfitte Kids entscheiden 
anders in Trofaiach“.

Eine Messkampagne für eine klimatisch nachhalti-
ge Stadtplanung wurde ebenso in Auftrag gegeben 
wie die Erfassung der Windrichtung und -stärke 
und Strömungsverhältnisse in Edling. 

Abschluss eines Fernwärmeversorgungsvertrags 
für die Räumlichkeiten der Covid-19-Teststraße.

Beauftragung zur Erstellung einer Analyse zum 
Bebauungsplan Stainacherweg.

Beauftragung „Sanierung Haiderhofweg & Auf der 
Höhe“ sowie „Zusatzarbeiten Friedhofgasse“.

Ankauf von Lichtskulpturen für die Weihnachtsbe-
leuchtung sowie Auftragsvergabe für Reparatur-
arbeiten am Straßenbeleuchtungsnetz.

Sowohl die Schulheftaktion 2021 als auch die Schul-
eintrittsaktion 2021 wurde beschlossen.

Erstellung einer Konzeptstudie für einen 
Trailpark.

Auftragsvergabe für das Freibad sowie Auftragsver-
gaben für die Krumpenloipe und das Gebäude 
Gößgrabenstraße 17.

Ankauf einer Gartenhütte für den Kindergarten 
Sonnenschein.

Kooperationsvereinbarungen betreffend Krum- 
penloipe.

Gewährung von Wirtschaftsförderungen und 
Beauftragung eines „ISEK (integriertes 
Stadtentwicklungskonzept)“.1 0 T R O F A I A C H  M A G A Z I N
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Für 2022 wurde der Sitzungsplan für den Gemeinde-
rat beschlossen und die Termine für die Gemeinde-
ratssitzungen mit 17. März, 30. Juni, 29. September 
und 15. Dezember 2022 festgelegt. 

Der Voranschlag 2022 wurde inkl. der Höhe der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen erforderli-
chen Kassenstärker, dem Gesamtbetrag der Darlehen 
und Zahlungsverpflichtungen, dem Dienstposten-
plan, dem Nachweis der Investitionstätigkeit und 
deren Finanzierung, dem Budget von Einrichtungen 
und Unternehmen, die die Gemeinde beherrscht, 
wenn deren Wirtschaftsjahr mit dem Haushaltsjahr 
der Gemeinde übereinstimmt, dem mittelfristigen 
Haushaltsplan 2022-2026 sowie der gegenseitige 
Deckungsfähigkeiten per 2022 beschlossen. 

SITZUNG VOM 18. NOVEMBER 2021

Abschluss eines Pachtvertrags hinsichtlich der Grst. 
392/1, 391/2 sowie Teilflächen der Grst. Nr. 391/3, und 
392/2, alle EZ 114, KG 60362 Trofaiach.

Gewährung von Subventionen und Ökoförderungen 
für November 2021

Ankauf der Software „K5 GDI Geodaten-Server“.

Abschluss eines Kooperationsvertrags StAF für 
Administrative Assistenz PR-GTVS.

Vermietung einer Räumlichkeit im Gebäude 
Schwabergweg 7

Auftragsvergaben für die Krumpenloipe Teil II 

Auftragsvergabe für Planungsleistungen hinsicht-
lich der Kinderkrippe „Pusteblume“

SITZUNG VOM 2. DEZEMBER 2021

Beschluss über die weitere Kooperation mit Styria 
Vitalis und Abschluss einer Kooperationsvereinba-
rung mit dem WBI Leoben für 2022.

Beschlussfassung über die Gewährung von Subven-
tionen sowie über die Gewährung einer Ortsbild-
förderung für das Haus Hauptstraße 49.

Abschluss eines Kooperationsvertrag StAF für 
Administrative Assistenz Mittelschulen Trofaiach.

Beauftragung der „Asphaltierung Verbindungsweg 
Nordsiedlung“ sowie der „Asphaltierung Glög-
glhof- und Rötzbachgasse“ und der „Sanierung 
Randbegrenzung Rampe B“.

Beschlussfassung über die Beauftragung „Kabelver-
legung Montanstraße - Langefelderstraße“.

Beschluss über die Abschreibung uneinbringlicher 
Forderungen per 2021.

Es wurde beschlossen, dass die Unterschiede 
zwischen den Ergebnisvoranschlagswerten und 
den tatsächlichen Aufwendungen und Erträgen 
sowie die Unterschiede zwischen den Finanzie-
rungsvoranschlagswerten und den tatsächlichen 
Ein- und Auszahlungen ab dem Rechnungsabschluss 
2021 von mehr als EUR 20.000,00 zu erläutern sind.

Es erfolgte die Beschlussfassung hinsichtlich der 
Gewährung von Subventionen, Förderungen und 
Unterstützungen an Vereine und Organisationen 
per 2022.

Auf Grund der Schaffung vorzeitiger Kündigungs-
möglichkeiten mit aliquoter Gebührenrückerstattung, 
wurde ein Beschluss über die Aufhebung und Neuer-
lassung der Friedhofsordnung gefasst.

Es wurde beschlossen, die Mitgliedschaft der Stadt-
gemeinde Trofaiach in der LAG Steirische Eisen-
straße (Leader-Aktionsgruppe Steirische Eisen-
straße) für die EU-Förderperiode 2023–2027 
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Vorbehaltlich der Anerkennung als LEADER-Region im 
Rahmen der diesbezüglichen Ausschreibung des 
Ministeriums für Landwirtschaft, Regionen und 
Tourismus zu verlängern.

Es erfolgten Beschlussfassungen über die Ermächti-
gung und Bevollmächtigung des Bürgermeisters 
die Stadtgemeinde Trofaiach in der 3. Generalver-
sammlung der 4takt Verkehrs GmbH bezüglich des 
Budgets 2022 einerseits, sowie bezüglich der Festle-
gung einer Mustervereinbarung hinsichtlich der 
Finanzierung von Zusatzleistungen andererseits zu 
vertreten und das Stimmrecht auszuüben.

Ein örtliches Fußverkehrskonzept, welches ein 
zusammenhängendes, engmaschiges bzw. flächende-
ckendes Gehwegenetz im Siedlungsgebiet sicherstel-
len soll, wurde beschlossen.

Auf Grund der Erfüllung von verordneten Aufschlie-
ßungserfordernissen wurde beschlossen, einzelne 
Liegenschaften in Schardorf, der Freiensteinerstraße, 
am Kulmblickweg, am Nelkenweg und beim Gewerbe-
park Nord in vollwertiges Bauland umzuwandeln.

Die Steiermärkische Landesregierung hat bereits mit 
Beschluss vom 17.06.2021 und der Steiermärkische 
Landtag mit Beschluss vom 06.07.2021 dem Verkauf 
der Bahntrasse an die Stadtgemeinde Trofaiach – 
zu denselben Konditionen, zu denen das Land Steier-
mark die Bahntrasse seinerzeit von der ÖBB erwor-
ben hat - zuzustimmen Der Abschluss eines diesbe-
züglichen Kaufvertrags wurde vom Gemeinderat 
genehmigt.

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Trofaiach hat in 
seiner Sitzung am 30. September 2021 beschlossen, 
am Standort Kehrgasse/Koloniegasse eine 2-gruppige 
Kinderkrippe zu errichten. Hierfür ist es notwendig, 
eine Grundstücksteilfläche im Ausmaß von 1.539 m2 
von der Eigentümerin (Stiwog) zu kaufen. Es wurde ein 
diesbezüglicher Kaufvertrag abgeschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Abschluss 
eines Tauschvertrags mit der Leobner Realgemein-
schaft hinsichtlich Grundstücksteilflächen zwecks 
Errichtung eines Parkplatzes für Wanderer und 
Mountainbiker:innen am östlichen Ende des Lain-
tals. Gleichzeitig wurde diesbezüglich die Entwid-
mung einer Teilfläche, sowie die Widmung einer Teil-
fläche zum öffentlichen Gut beschlossen.

Der Gehsteig vor dem sogenannten Gladiolenfeld 
in der Koloniegasse befindet sich seit jeher in Privat-
eigentum. Um diesen Zustand zu bereinigen bzw. den 
Gehsteig ins öffentliche Gut zu übernehmen, wurden 
sowohl ein diesbezüglicher Schenkungsvertrag als 
auch die Widmung zum öffentlichen Gut 
beschlossen. 
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Um gezielt auf die Auswirkungen des Klimawandels 
reagieren zu können, bedarf es nicht zuletzt einer 
starken regionalen Zusammenarbeit, die durch die 
KLAR! „Murraum Leoben“ geschaffen wird. Ein 
gemeinsamer Zugang zu dieser Herausforderung 
ermöglicht eine klimafitte Region für nachfolgende 
Generationen. Das KLAR! Programm ist in 3 Phasen 
gegliedert (Konzepterstellung und Bewusstseinsbil-
dung, Umsetzung von Anpassungsmaßnahmen, Adap-
tierung und Weiterführung). Die Modellregion KLAR! 
Murraum Leoben setzt sich derzeit aus der Bezirks-
hauptstadt Leoben und den vier Umlandgemeinden 
Niklasdorf, Proleb, St. Michael und St. Stefan zusam-
men. Es wurde beschlossen, dass die Stadt Trofaiach 
KLAR! „Murraum Leoben“ beitritt. 

Die Höhe des Zuschusses im Rahmen der Schulhefte-
aktion wurde von EUR 30 auf EUR 50 pro Schuljahr 
erhöht und die Anspruchsberechtigung auf Schüler:in-
nen weiterführender oder berufsbildender Schulen 
ausgeweitet. 

Die Budgetmittel 2022 für die Kultur-, Sport-, Jugend-, 
Senioren- und Frauenveranstaltungen wurden ebenso 
bereitgestellt, wie jene für Veranstaltungen im Zusa-
menhang mit den Städtepartnerschaften und von 
„Zusammenleben in Vielfalt“. Einzelne Vergabebe-
schlüsse sind im Stadtrat zu fassen.

Der Dringlichkeitsantrag der KPÖ, den Zuschuss im 
Rahmen der Weihnachtsaktion ab dem Jahr 2022 von 
EUR 80 auf EUR 100 zu erhöhen, wurde einstimmig 
angenommen.

Der Dringlichkeitsantrag der ÖVP, in dem die Errich-
tung eines Kunststoffeislaufplatzes mit knapp 200 m2 
gefordert wurde, wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Begründet wurde diese Ablehnung mit der Tatsache, 
dass ein solches Projekt schon einmal 2008-2010 
gescheitert ist. Einerseits an der Tatsache, dass er 
damals mit 300 m2 als zu „klein“ und die Kunststoffplat-
ten als nicht „geeignet“ empfunden wurden und dass 
die Besucherzahlen sehr gering waren.   

Der Dringlichkeitsantrag der FPÖ, in welchem der 
Verzicht auf die Benützungsgebühren auf der Langlauf-
loipe Trofaiach für die Saison 2021/2022 gefordert 
wurde, um damit die 2G-Regel zu umgehen, wurde 
ebenso mehrheitlich abgelehnt. Begründet wurde 
diese Ablehnung damit, dass bestehende COVID-19 
Bestimmungen der Bundesregierung einzuhalten sind, 
dass der Betrieb auf der Loipe unter den geltenden 
Bestimmungen sehr gut funktioniert und dass bereits 
weit über 600 Tickets in dieser Saison verkauft wurden. 

BERICHTE DER 
REFERENTEN

Gemäß § 49 a der Stmk. GemO kann der Gemeinderat 
einzelne seiner Mitglieder zu Referenten bestellen. 
Die Referenten haben dem Gemeinderat über ihre 
Tätigkeit einmal jährlich zu berichten: 

TIERSCHUTZREFERENTIN  
GR. CLAUDIA SARRER:

Kostenlose Kitzretter für 
Trofaiacher Landwirte

Alljährlich fallen leider im Zuge 
der Mäharbeiten Rehkitze und 
Niederwild den Mähwerken 
zum Opfer.

Aus diesem Grund startete die 
Steirische Landesjägerschaft 
gemeinsam mit der Land- 
wirtschaftskammer eine 
Initiative zur Rettung dieser 
Tiere.

Die Stadtgemeinde nahm diese Initiative auf Anregung 
der Gemeindebauernvertretung gerne auf und stellte 
den Trofaiacher Landwirten 30 Stück dieser so wichti-
gen Kitzretter gerne kostenlos zur Verfügung.

Trofaiach ist erste hundefreundliche Gemeinde 
Österreichs

Anfang August wurde die Stadtgemeinde Trofaiach 
von „TOBALIE - den Experten für artgerechte Haustier-
haltung“ nach einem umfangreichen Prüfprozess als 
erste hundefreundliche Gemeinde Österreichs ausge-
zeichnet. Intensive Bemühungen rund um den Hund, 
die seit 2015 stetig stattfinden führten zu diesem 
Erfolg. Beispielsweise die flächendeckenden Gassi-
sackerlspender im gesamten Gemeindegebiet, die 
Errichtung der Hundewiese im Gewerbepark Nord, die 
Anbringung von Wassernäpfen bei den öffentlichen 
Trinkwasserbrunnen im Gemeindegebiet und vieles 
mehr sind dabei nur einige Eckpfeiler, um Beispiele für 
die positive Bewertung zu nennen.

Hundewiese

Zahlreiche Verbesserungen wurden auch auf der 
Hundewiese durchgeführt. Ein Beispiel sind Trans- 
parente mit Hinweisen zur Körpersprache der Hunde. 
Außerdem wurde auch ein erster Baum gepflanzt, der 
den Hunden bei wärmeren Temperaturen ein kleiner 
Schattenspender sein soll. 

Anpassungen und Erweiterung der Infrastruktur

Anpassungen und Erweiterungen hinsichtlich der 
Infrastruktur von Abfalleimern und Gassisackerl-
spendern im gesamten Gemeindegebiet standen 
ebenfalls am Programm. Dabei wurde insbesondere 
auf die Wünsche der Trofaiacher Bürger:innen einge-
gangen. So gibt es beispielsweise einen neuen Sackerl-
spender in der Riedgasse, in der Glabogge und künftig 
auch in Richtung Krumpen.

SENIORENREFERENTIN  
HERTA AUGUSTIN:

VERANSTALTUNGEN

Mai – Oktober 	
Aktivitäten im Rahmen des 
Projektes „Aktiv Treffs 65+“

November 		
Austauschrunde im Rahmen 
des Projektes „Altern mit 
Zukunft“ statt.

Mehr als 3.000 Besucher:innen konnten bei schöns-
tem Wetter begrüßt werden.

Im Oktober öffnete erstmals der neu gestaltete 
StadtKULTURsaal seine Türen. Mit drei Abenden und 
sechs großartigen Bands, wurde die Veranstaltungs-
reihe „Soundcheck“ durchgeführt.
  
Der Advent im Schlosspark Stibichhofen konnte, trotz 
großer Anstrengungen, aufgrund des neuerlich 
verhängten Lockdowns, leider nicht durchgeführt 
werden.
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KULTURREFERENT  
RENE PICHLER

Pandemiebedingt startete 
das Kulturjahr stark ver-
spätet. Im Juli und August 
ging der Kultursommer im 
Stadtpark erfolgreich über 
die Bühne.

Das von Juni auf September 
verschobene Stadtfest, 
wurde am 4. September, 
aufgrund der geltenden 
Auflagen, kurzfristig in das 
StadtPARKfest verwandelt. 
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COVID-Einschränkungen - 38 verschiedene Kurse 
angeboten werden. An 62 buchbaren Terminen 
nahmen 870 Kinder und Jugendliche am Ferienspaß 
teil. 2022 steht der Ausbau des Snowparks sowie 
weitere Aktionen mit den Schwerpunkten Gesundheit 
und Umwelt am Programm. 

Wolfgang Leithold hob in seinem Bericht auch die zahl-
reichen Leistungen der Trofaiacher Sportvereine hervor. 
Unzählige Meistertitel zeigten, dass sich insbesondere 
die Nachwuchsarbeit in den Trofaiacher Vereinen mehr 
als bezahlt macht. Ein Dank ging an alle Trainer:innen 
und ehrenamtliche Mitarbeiter:innen. 

JUGENDREFERENT 
KEVIN KATZBAUER

Durch die Errichtung des 
Pumptracks entstand in 
Trofaiach ein weiteres 
Jugendangebot, das sehr 
regen Zuspruch findet. 
Organisiert wurde vor Ort 
auch ein Erste-Hilfe-Kurs 
zusammen mit dem Roten 
Kreuz Trofaiach. 

Im Zuge der jährlichen 
Veranstaltungsreihe
„Ferienspaß“ konnten - trotz 

SPORTREFERENT  
WOLFGANG LEITHOLD

Pünktlich zum Jahresstart
2021 eröffnete die Krumpen-
loipe. 8.572 Besucher 
konnten gezählt werden. Die 
Loipe war 52 Tage geöffnet. 
Der traditionelle Fitmarsch 
am Nationalfeiertag erfreute 
sich wieder hohem Zuspruch. 
350 Teilnehmer:innen starte-
ten gemeinsam in einen 
sportlichen 26. Oktober. 

Februar bis April
Pilates - Workout
September
Aktionstag für Frauen
September
Waldspaziergang für Frauen 
zum Thema, Klimawandel, 
Wald und Wild“
Oktober 
Herbstausflug nach St. 
Lambrecht
Ganzjährig
Spaß am Singen - Gesangs-
runde mit Frauentanzen

FRAUENREFERENTIN 
SYLVIA IPPAVITZ

VERANSTALTUNGEN:

Die Obfrau des Ausschus-
ses für Soziales, Generatio-
nen und Zusammenleben, 
StR. Elisabeth Marchler, 
berichtete für den Bereich 
„Zusammenleben in 
Vielfalt“

VERANSTALTUNGEN:

Ab Mai
Aktiv Treffs 65+
Diverse Aktivitäten wie 
Smovey-Training, Nordic-
Walking, Führung im Stadt-
museum, historischer Stadt-
rundgang, Wanderung, 
Tanzen ab der Lebensmitte.

August
Ideenwerkstatt „Gesunde Gemeinde“
September
Planungswerkstätten „Jugend“ und „SeniorInnen“
November
Austauschrunde „Altern mit Zukunft“ mit Themen-
schwerpunkt „Sturzprävention“

Netzwerk Menschenrechte:
September
Workshop „Flucht – Integration – Heimat“ im Poly-
techn. Lehrgang
Oktober
Vortrag der Antidiskriminierungsstelle des Landes 
Steiermark
Dezember
Aufstellung einer Kube am Hauptplatz mit Statements 
zum Thema „Menschenrechte“

Zeit-Hilfs-Netz Trofaiach:
Oktober
Herbstausflug nach Admont

VERANSTALTUNGEN:

Mai
Teilnahme des Schützenver-
eins und der Schützengilde 
an einem Turnier in Kamnik
September
Wanderung mit den Kamni-
ker Bergfreunden zum 
Thalerkogel und Teil nahme 
an den Festlichkeiten „100 
Jahre Naturfreunde.

EU- & STÄDTE- 
PARTNERSCHAFTS- 
REFERENT  
HELMUT WIESMÜLLER
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Eine kulinarische Weltreise startet in Trofaiach 

Christoph Hofer alias der GenussDude bringt neuen 
kulinarischen Schwung nach Trofaiach. Ab sofort hat 
er sein festes „Standplätzchen“ jeden Mittwoch von
12 bis 15 Uhr am Trofaiacher Hauptplatz. 

Der GenussDude ist mit seiner Ape unterwegs und 
bereitet ständig wechselnde, authentische Street-
food-Gerichte aus Vietnam, Thailand, der USA, Israel 
sowie Mexiko zu. Durch die abwechslungsreiche Spei-
sekarte werden alle, im Laufe des Genussjahres, auf 
ihre Kosten kommen und auch die 
Bierliebhaber:innen dürfen sich auf Spezialitäten 
freuen.
 
In den letzten Jahren entdeckte Christoph weitere 
Garküchen der Welt und eignete sich bei Kochkursen 
von Einheimischen in Vietnam, Thailand, Kambod-
scha, Sri Lanka und weiteren Ländern Wissen um die 
landestypische Zubereitung einer Vielzahl von Gerich-
ten an. Außerdem durfte er auch in der Steiermark 
einigen Profiköchen über die Schultern schauen.

Der beste Zugang Land und Leute kennenzulernen 
ist für mich der Weg über die jeweilige Küche. Mit 
meiner Erfahrung möchte ich diesen einzigartigen 
und authentischen Geschmack mit regionalen und 
saisonalen Produkten kombinieren und eine kuli-
narische Weltreise kreieren und unter die  
Trofaiacher:innen bringen.

DER
GENUSSDUDE

In präziser Kleinstarbeit, unzähligen Recherchen, 
vielen Gesprächen, mit viel Spaß und Leidenschaft 
entwickelte er sein Genusskonzept „GenussDude – 
FOOD VIBES ONLY“.

Bei mir steht vor allem das Produkt und die dazu-
gehörigen regionalen Zutaten im Vordergrund. Ein 
wertschätzender Umgang mit Lebensmitteln ist 
für mich unumgänglich, die Herkunft meiner 
Zutaten absolut transparent. Unsere Genussregi-
on bietet eine unglaubliche Vielfalt und ich freue 
mich die Produkte meiner Lieferanten 
zuzubereiten.

Thomas Niemand Photography

Sein Lebensmotto: Wie schon Xavier Rudd es singt: 
,,Be true to yourself - genieße dein Leben‘‘. Mit seinen 
Gerichten möchte er seinen Teil dazu beitragen.

Seine Leidenschaft: Reisen und Kochen und das am 
liebsten in der Natur mit großartigen Menschen.

Seine Vision: Der GenussDude möchte allen 
Menschen mit seinen Gerichten authentischen 
Geschmack aus fernen Ländern näherbringen. Eine 
kleine Auszeit vom Alltag mit regionalen, saisonalen, 
frischen und handgemachten Lebensmitteln.

Mit einer ständig wechselnden Speisekarte verbreitet 
er ab sofort diese Geschmackserlebnisse in 
Trofaiach.

Wie er dazu kam: Schon als Kind wurde Christoph 
von seinem Papa die Liebe und Leidenschaft zum 
Kochen vorgelebt. Viele Wegbegleiter:innen und auch 
seine Neugierde allem Unbekannten gegenüber, ist es 
wohl geschuldet, dass er diese Leidenschaft weiter 
ausgebaut hat. 

Sein Lieblingsplatz in Trofaiach: Thalerkogel bei 
Sonnenuntergang. 

Sein Lieblingsgericht und das passende Bier dazu: 
Da gibt es einfach zu viele. Am liebsten entwickelt er 
neue Gerichte gemeinsam mit den Genussbrüdern. 
Ein fruchtiges India Pale Ale passt dann fast immer 
dazu.
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NACHFOLGE 
GESUCHT 

Trafikant Andreas Leinweber verabschiedet sich 
in den Ruhestand. 

Ganze 37 Jahre steht der bekannte Trafik-Inhaber im 
Dienst der Kund:innen. Vor allem im Bereich der West-
siedlung genießt er beinahe Kultstatus.
 
Nun wird es Zeit für den wohlverdienten Ruhestand. 
Leinweber ist es ein besonderes Anliegen, den Betrieb 
- wenn möglich - regional weiterzugeben. In seinem 
Sinne und im Sinne seiner Kund:innen. 

Die offizielle Ausschreibung und Nachfolge wird über 
die Monopolverwaltung GmbH abgewickelt und ist in 
Kürze unter www.mvg.at abrufbar.

Andreas Leinweber steht aber auch ein Mitsprache-
recht zu. Er kann persönlich Kandidat:innen vorschla-
gen, die in der Reihung entsprechend berücksichtigt 
werden. 

beschreibt Leinweber die Anforderungen. Ich hatte 
immer sehr hohe Qualitätsansprüche. ,,Als Nahver-
sorger muss man auf die Bedürfnisse der Kund:innen 
eingehen, dann funktioniert das Geschäft“, erklärt 
Leinweber.
Gesetzlich vorgeschrieben ist das Vorliegen einer 
Behinderung von mindestens 50%. Begünstigte 
Behinderte haben so Zugang zu einem angesehenen 
Beruf in einem weitgehend geschützten Bereich.
„Das Lebensalter der Bewerberin oder des Bewerbers 
darf maximal 55 Jahre betragen“, ergänzt Leinweber. 
Der Trafikant aus Leidenschaft hofft auf junge Bewer-
ber:innen, insbesondere denkt er an Jungfamilien. 

Interessierte können Andreas Leinweber werktags in 
seiner Trafik besuchen oder telefonisch unter 
0699 124 69 744 mit ihm in Kontakt treten. 

MAN MUSS MENSCHEN MÖGEN, 
AUF WÜNSCHE EINGEHEN UND MIT 

DER ZEIT GEHEN,

DAS GESUNDHEITSPLATZL 

WO SICH KÖRPER, HERZ UND
VERSTAND ENTFALTEN DÜRFEN.

Das Gesundheitsplatzl steht für nachhaltige 
Bildung und nachhaltiges Wohlbefinden und 
vereint eine Praxis für Massage und Körperthe-
rapie sowie eine Akademie für Aus- und 
Weiterbildung.

Sabine Gruber hat sich mit ihrem Gesundheitsplatzl 
einen Herzenswunsch erfüllt. Sie und ihr Team 
verhelfen Menschen zu körperlichem und menta-
lem Wohlbefinden. Wie? Indem sie sich Zeit für ihre 
KlientInnen nehmen, ihnen zuhören und ihre 
körperlichen und seelischen Bedürfnisse erkennen. 
Das vielfältige Angebot innerhalb der Massagepra-
xis reicht von Massage über Ergo- und Körper-
therapie bis hin zu Lebens- und Sozialberatung.

Wer sich persönlich auf eine ganz 
außergewöhnliche Art und Weise weiterbilden will, 
ist in der Akademie ImPuls genau richtig. Hier 
werden Kurse und Workshops in den Bereichen 
Massage, Köpertherapie, Lebens- und 
Sozialberatung sowie Persönlichkeitsbildung 
angeboten. Dabei wird im Sinne der „Sokratischen 
Methode“ gelehrt.

„In unserer Akademie verzichten wir auf Frontalun-
terricht, sondern lehren auf Augenhöhe. Die 
Lernenden und ihre Stärken werden in den Mittel-
punkt gestellt und gezielt gefördert.“ Sabine Gruber 
ist überzeugt von diesem Bildungskonzept, das 
durch selbstbestimmtes Erarbeiten von Wissen, 
Eigenverantwortung und bewusste Reflexion 
geprägt ist. Geschulte Expert:innen und 
Pädagog:innen begleiten den jeweiligen 
Bildungsprozess.

Die Zertifizierung erfolgt in der Akademie ImPuls 
auf Basis einer individuellen Entwicklungs- und 
Bildungsdokumentation, einem abschließenden 
interdisziplinären Fachgespräch und einer umfas-
senden Selbstreflexion. Das Kursprogramm für 
2022 steht, daher schnell sein und Plätze sichern!

ICH KANN NIEMANDEM ETWAS 
LEHREN, ICH KANN SIE NUR 

ZUM DENKEN BRINGEN.
(Sokrates)

Akademie ImPuls – Bildungsangebot 2022

•	 Dipl. Klassische/r MasseurIn
Start: 25. Februar 2022

•	 Dipl. Achtsamkeits- und EntspannungstrainerIn
Start: 04. März 2022

•	 Dipl. Resilienz Experte/Expertin
Start: 02. April 2022

•	 Dipl. Lebens- und SozialberaterIn
Start: September 2022

•	 Dipl. Cranio Sacral PraktikerIn
Start: Oktober 2022

•	 Dipl. HumanenergetikerIn
Start: Oktober 2022

Kontakt

Das Gesundheitsplatzl
Reichensteinstraße 37 / 8793 Trofaiach
0676/43 08 123
akademie@gesundheitsplatzl.at
www.gesundheitsplatzl.at



Das Bauen, Kaufen und Sanieren der 
eigenen vier Wände sind vorwiegend 
einmalige Vorhaben, die mit viel Res-
pekt angegangen werden. Dazu Tipps 
von Lisa Schörkmayer, Filialleiterin 
der Steiermärkischen Sparkasse in 
Trofaiach.

Was soll bei einer Wohnbaufinanzie-
rung beachtet werden?
Lisa Schörkmayer: Ein maßgeschnei-
derter Finanzierungsmix hängt davon 
ab, ob z.B. ein neues Haus gebaut bzw. 
saniert oder eine Wohnung gekauft 
werden soll und welche Zinsvarianten, 
Laufzeiten und Förderungen passend 
sind. In einem Beratungsgespräch in-
formieren wir Sie über Fördermöglich-
keiten und unterstützen Sie beim Ab-
wickeln der Anträge. Das spart Ihnen 

wertvolle Zeit, die Sie in die Gestaltung 
Ihres neuen Heimes investieren kön-
nen.

Wann ist der beste Zeitpunkt für ein 
ausführliches Beratungsgespräch?
Lisa Schörkmayer: So früh wie mög-
lich! Der Erwerb einer Immobilie ist 
eine der größten finanziellen Heraus-
forderungen. Wir betrachten es als be-
sondere Verantwortung, gemeinsam 
mit unseren Kund:innen den finanziel-
len Gesamtbedarf zu ermitteln. Dabei 
legen wir großes Augenmerk darauf, 
dass die zukünftigen Ratenverpflich-
tungen nachhaltig leistbar bleiben. 
Ich empfehle, neben attraktiven Zins-
sätzen im variablen Bereich auch, sich 
gegen zukünftige Veränderungen am 
Zinsmarkt abzusichern.

Haben Sie noch einen Tipp für
Wohnbauinteressierte?
Lisa Schörkmayer: Nutzen Sie unsere 
Immobiliensuche auf steiermaerki-
sche.at. Wenn Sie Ihre Wunschimmo-
bilie gefunden haben, kommen Sie 
einfach zu uns in die Steiermärkische 
Sparkasse in Trofaiach. Wir beraten Sie 
gerne!

Kontakt:
Steiermärkische Bank und
Sparkassen AG
8793 Trofaiach, Hauptplatz 1

Tel.: 05 0100 - 34996
lisamarie.schoerkmayer@
steiermaerkische.at

Alles rund um Finanzierung und
Förderungen bei Bauen und Wohnen

Lisa Schörkmayer, Leiterin Filiale
Trofaiach, Steiermärkische Sparkasse

Der einfache Weg
zu Ihrem Wohnkredit.
Ob Haus oder Wohnung, bauen oder kaufen – wir haben 
die passende Lösung für Ihre Wohntraumfinanzierung. 

Mit dem Wohnkredit-Rechner die Finanzierung 
Ihres Wohnprojekts berechnen: 
steiermaerkische.at/wohnkreditrechner
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Für alle, die in ein „bewegteres“ Leben starten 
möchten, gibt es auch das Gesundheitssport-

programm „jackpot.fit“. Der Spaß und die Freude an der 
Bewegung stehen im Vordergrund. Die gegenseitige 
Motivation in der Gruppe ist das gemeinsame Ziel und 
soll helfen, am Ball zu bleiben.

In Trofaiach wird ein Kurs von Kerstin Boruta angebo-
ten. Inhaltsschwerpunkte sind gesundheitswirksames 
Motivations-, Kraft- und Ausdauertraining für 
Erwachsene

Kursstart ist am 3. März in der Simon Mühle. Die Einhei-
ten dauern jeweils von 10 Uhr bis 11 Uhr 30. Das 
Einstiegssemester ist immer kostenlos, ein Schnuppern 
jederzeit möglich.

Anmeldungen unter:

Tel.: +43 50808 9516
jackpot@svs.at
Weitere Infos unter www.jackpot.fit

GESUNDHEITS-
PROGRAMM
„JACKPOT.FIT“
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WIR ERFÜLLEN IHRE
WOHNWÜNSCHE Richtig gut.

Mit Sicherheit.

Andreas Spenger
05/0460-320
Wohnbaufinanzierung

Prok. Walter Höfer
05/0460-170
Raiffeisen Immobilien

Eveline Nagovnak
05/0460-321
Wohnbaufinanzierung

WIR MACHT’S
MÖGLICH.
WÜNSCHE ERFÜLLEN – SCHÖNER WOHNEN, 
SICHER FINANZIEREN, PERFEKT SANIEREN.

raiffeisen.at/steiermark/wuensche-erfuellen

JETZT ONLINE KALKULIEREN UND TERMIN VEREINBAREN.
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€10.000.- für eure Ideen! Beim Projekt 
#MeineStadtMeineJugend konnten alle Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen im Alter von 10 bis 22 Jahren 
ihre Ideen für die Stadt Trofaiach einreichen und aktiv 
an der Stadtentwicklung mitwirken. 368 Wünsche und 
Anliegen wurden dabei gesammelt.

Es soll aber natürlich nicht nur bei einer Sammlung 
der Ideen bleiben. Eingebrachte Ideen werden 
gemeinsam mit Jugendlichen und Politiker:innen beim 
„Entscheidungsworkshop“ in der Gemeinde weiterge-
dacht und umgesetzt. Pandemiebedingt konnte der 
ursprüngliche Zeitplan leider nicht gehalten werden. 
Jetzt ist es aber so weit! Der Entscheidungsworkshop 
findet im Frühjahr 2022 statt. Der genaue Termin wird 
noch bekanntgegeben.

Bei Interesse an einer Teilnahme am Entscheidungs-
workshop kann sich jede:r Jugendliche:r bereits jetzt 
schon jetzt bei Nicole Hüttenbrenner  
(nicole.huettenbrenner@beteiligung.st) oder per 
Nachricht auf Instagram @meinestadtmeinejugend 
melden.

EIN GROSSER DANK AN 
ALLE, DIE UNS IHRE 
IDEEN MITGETEILT 

HABEN. WIR FREUEN 
UNS GEMEINSAM MIT 

EUCH ETWAS BEWEGEN 
ZU KÖNNEN UND NEUES 

ZU SCHAFFEN! 
(Nicole Hüttenbrenner)

Unter allen Teilnehmer:innen am Entscheidungswork-
shop werden außerdem Gutscheine im Wert von 300€ 
verlost!

Alle weiteren Infos zum „Entscheidungsworkshop“ 
folgen auf Instagram und Facebook unter  
@meinestadtmeinejugend.

Stichwort: Digitalisierung

Unter dem Begriff „Digitalisierung“ wird die Verände-
rung der Informationskanäle und der Kommunikation 
untereinander zusammengefasst. Wirtschaftswissen-
schafter beschreiben auch schon die 4. industrielle 
Revolution, die auch als Industrie 4.0 bezeichnet wird. 
Die korrekte Bedienung digitaler Geräte und Ferti-
gungsanlagen, sowie das professionelle Beherrschen 
digitaler Kommunikation sind heutzutage Grundvor-
aussetzungen, um in vielen Berufen bestehen zu 
können.

Digitale Grundbildung, in vernünftiger Balance mit 
ganz viel Nicht-Bildschirmzeit, hält daher auch schon 
in unseren Kindergärten Einzug. Insgesamt haben wir 
für 11.500 Euro Laptops, Tablets und Zubehör dafür 
angekauft. Die LCD-Mikroskope unterstützen unsere 
Jüngsten beim Erforschen der Welt.

Die Anschaffung von 5 Tablets um 1.500 Euro für die 
Josef Krainer Volksschule in Gai ergänzt dort den 
Bestand an IT-Geräten.

Das Bildungsbudget der Stadtgemeinde Trofaiach 
sieht für 2022 eine Menge an Investitionen in unseren 
Bildungseinrichtungen vor. Mehr dazu in unserer 
nächsten Ausgabe.

Martin Schmucker, BEd
Vorsitzender des Ausschusses für Bildung und Jugend

WILLKOMMEN 
IM  PAUSENHOF

FAHR‘ NICHT FORT, LERN‘ 
IM ORT

#MEINESTADTMEINEJUGEND

Mobilität und Maßnahmen für den Klimaschutz haben für 
die Zukunft der Stadt Trofaiach höchste Priorität. Deshalb 
gibt es finanzielle Anreize beim Kauf eines Klimatickets. 

JETZT FÖRDERUNGEN  
SICHERN!

(Die Vorlage einer Rechnung über den jeweiligen Kauf ist Voraussetzung für die Auszahlung des Förderbetrags).

KlimaTicket Classic (€ 588,00) - Förderung der Stadt in Höhe von	   € 88,00
KlimaTicket übertragbar (688,00) - Förderung der Stadt in Höhe von	  € 88,00
KlimaTicket Seniorinnen (441,00) - Förderung der Stadt in Höhe von	   € 41,00 

KLIMA TICKET
ÖSTERREICH / STEIERMARK 

Mit dem „KlimaTicket Ö“ ist es möglich, ein Jahr alle Linienverkehre zu nutzen: regional, überregional und österreichweit.

Das „KlimaTicket Ö“ erhalten Sie online. Oder direkt bei den Servicestellen der Vertriebspartner des KlimaTicket Ö:

KlimaTicket Ö Classic	 € 1.095,00 
KlimaTicket Ö Jugend/Senior/Spezial	 €     821,00
KlimaTicket Ö Familie	 € 1.205,00 

•	 Mürztaler Verkehrsgesellschaft m.b.H
•	 ÖBB-Personenverkehr AG
•	 Österreichische Postbus AG
•	 	Stadtwerke Leoben e.U.

•	 KlimaTicket Steiermark Classic € 588,00 / Jahr (personalisiert)
•	 KlimaTicket Steiermark für Senior*innen ab dem vollendeten 65. Lebensjahr, für Menschen mit 

Behinderung und für alle unter 26 Jahren zum Preis von € 441,00 / Jahr (personalisiert)
•	 KlimaTicket Steiermark Vollpreis € 688,00 / Jahr (nicht personalisiert)

Das „KlimaTicket Steiermark“ ist die Bundesländer-Variante des „Klima Tickets Ö“.
Damit können mit einem einzigen Ticket alle Züge (S-Bahn, Fernverkehr), Busse und Straßenbahnen im Gebiet des
Verkehrsverbundes Steiermark zum attraktiven Fixpreis uneingeschränkt im ganzen Bundesland benutzt werden.

Das „KlimaTicket Steiermark“ kann bei den bestehenden Jahreskarten-Vertriebsstellen im Verkehrsverbund
Steiermark gekauft werden:

•	 im Mobilitäts- und Vertriebscenter der Holding Graz, Jakoministraße 1
•	 im MVG-Servicecenter in Kapfenberg, Wiener Straße 42
•	 im Bürgerservice-Büro im Rathaus Leoben
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NIEMAND IST ZU KLEIN, UM
SICH FÜR UNSEREN PLANETEN 

STARK ZU MACHEN

KLIMASCHUTZ BEGINNT IM KINDERGARTEN
Kinder werden niemals müde, wenn es um Fragen 
geht. Sie sind neugierig und wollen am liebsten alles 
wissen und verstehen, was die Erwachsenen um sie 
herum so von sich geben. 
Das ist auch gut so, denn dann müssen wir einmal 
mehr darüber nachdenken, was Begriffe wie: 
„Klimawandel, CO2, Treibhauseffekt und Klimaschutz“ 
bedeuten. 
Mit kindgerechten, abwechslungsreichen und 
anschaulichen Spielen, Aktionen und Experimenten 
soll es gelingen, Kinder für das Thema Klima zu 
faszinieren. 

Die Klimaerwärmung wird zu einem immer größer 
werdenden Problem und dazu beschäftigen wir uns 
derzeit gerade mit dem Schmelzen der Pole. Auf kind-
gerechte Art wird dies den Kindern durch Experimente 
veranschaulicht. Es ist gar nicht so einfach, eine gute 
Medizin zu finden, damit es der Erde und deren 
Bewohner:innen wieder besser geht. 
Aber auch kleine Schritte können einen großen Beitrag 
dazu leisten. Wir könnten zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
in den Kindergarten kommen, mit Materialien sparsam 
umgehen, das Licht ausschalten, wenn es nicht benö-
tigt wird, die Jause möglichst ökologisch verpacken 
oder Wasser nicht verschwenden. 
Mit all diesen und vielen anderen Lösungs- 
vorschlägen, setzen wir uns in diesem Kindergarten-
jahr auseinander.

LANGLAUFEN AUF DER KRUMPENLOIPE
„Wertvolle Bewegungserfahrung ganz in der Nähe 
und im Freien sammeln.“ Unter diesem Motto fanden 
für einige Klassen der Peter Rosegger Volksschule 
Langlaufeinheiten auf der Krumpenloipe statt. In 
Kooperation mit dem Bewegungsland Steiermark und 
den Naturfreunden Trofaiach war dies kostenlos für 
alle möglich.

Die Kinder lernten dabei spielerisch, sich auf den 
langen Skiern zu bewegen. Die erste Herausforderung 
stellte für die Kleinen schon das Anziehen der Ausrüs-
tung dar. Als dies geschafft war, wurde auf der 

PETER ROSEGGER 
VOLKSSCHULE

JOSEF KRAINER 
VOLKSSCHULE

STÄDTISCHE KINDERGÄRTEN

DIE POLIZEI ZU BESUCH IN DER
VOLKSSCHULE GAI

Einen etwas anderen Unterricht erlebten kürzlich
die 21 Schüler:innen der VS Gai, denn zwei Polizeibeamte 
waren in der Klasse zu Gast. 
Auch für die Polizisten war der Unterricht etwas anders, 
denn fünf Kinder waren online mit dabei. 
Aufgrund der tollen, neuen, technischen Ausstattung in 
der Klasse, war es allen Kindern möglich, den Ausführun-
gen der Polizistin und des Polizisten zuzuhören und 
mitzuarbeiten.

Die Beamten erklärten die Notrufnummern, die richtige 
Sicherung im Auto und wie man sich im Straßenverkehr 
besser sichtbar machen kann. Außerdem erzählten sie 
spannende Geschichten aus ihrem Berufsalltag.

Spielfläche aufgewärmt. Spiele, die aus dem Turnsaal 
bekannt waren, wurden nun mit den Langlaufskiern 
gespielt. 
Die Kinder staunten, dass dies ohne weiteres möglich 
war. Nach einigen skitechnischen Übungen versuch-
ten sich die Fortgeschrittenen in der Loipe. Das ließ 
sowohl die Übungsleiterin als auch die Lehrerinnen 
und Lehrer staunen, gar nicht schlecht für den Anfang. 
Den Kindern machten die Bewegungs- und Sportstun-
den auf der Langlaufloipe großen Spaß.

POLYTECHNISCHE
SCHULE
Für die Schüler:innen der Polytechnischen Schule 
Trofaiach und für die 4. Klassen der Mittelschule 
Trofaiach fand der Bewerbungs-Workshop „Mit 
Schirm, Charme und Melone“ statt. Der Workshop 
wurde von der „Steirischen Volkswirtschaftlichen 
Gesellschaft“ organisiert.

Leiter:innen und Mitarbeiter:innen der Personalbüros 
großer Betriebe in unserer Region gaben unter 
anderem zu den Themen Lehrstellensuche, Bewer-
bungsunterlagen und Bewerbungsgespräche Infor-
mationen aus erster Hand.

Arbeitsaufträge zum Mitmachen und das Telefontrai-
ning machten den Vormittag sehr kurzweilig. Firmen-
präsentationen rundeten das Programm ab.

Herzlichen Dank an die Mitarbeiter:innen von voestal-
pine Stahl Donawitz, AT&S Hinterberg, Mayr-Melnhof 
Holz Leoben GmbH, Knapp Systemintegration GmbH 
und ÖBB-Lehrwerkstätte Knittelfeld für ihre Zeit und 
Mitgestaltung. 

Webseite + 
Anmeldeformulare @pts.trofaiach @pts.trofaiach

Die Schüler:innen waren mit Begeisterung bei der 
Sache und bestanden die kleine Wissensüberprüfung 
am Ende der Veranstaltung mit Bravour.
Als Belohnung zur bestandenen Prüfung wurde den 
Kindern ein Polizeiausweis ein Handbuch für Kinder-
polizisten und Kinderpolizistinnen, ein Lesezeichen.... 
und ein Polizeiauto zum Zusammenbauen 
überreicht. 

Außerdem lernten die Kinder, dass sie sich jederzeit 
mit jedem Anliegen an die Polizei wenden können und 
ihnen auch geholfen wird. 
Herzlichen Dank an die Beamten des Postens 
Trofaiach!

LESE(S)PASS

Über mehrere Wochen konnten Kinder und Jugend-
liche an der Lese(S)pass-Aktion teilnehmen. Für 

jedes ausgeliehene und ausgelesene Buch gab es 
einen Stempel in den Lesepass. 

Am Ende der Aktion gab es in der Stadtbücherei 
Trofaiach eine Verlosung unter allen abgegebenen 
Lesepässen.
Zum Gewinn dieses Preises war ein Seesack, gefüllt 
mit Geschenken inkl. zweier Eintrittskarten in die Tier-
welt Herberstein. Zum Gewinn dieses Preises 
gratulieren wir unserem fleißigen Leser David Billek!

Mehr und laufende Informationen über die Polytechni-
sche Schule Trofaiach finden sie hier:
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WEIHNACHTEN IM SENECURA
SOZIALZENTRUM TROFAIACH 
Es wurde festlich im SeneCura Sozialzentrum 
Trofaiach. Aufgrund der besonderen Lage fand die 
jährliche Weihnachtsfeier für Bewohner:innen an 
drei Terminen statt – drei Tage, die ganz im Zeichen 
der schönsten Zeit im Jahr standen.

Es war ein weihnachtliches Ambiente mit schön 
gedeckten Tischen, wo die Bewohner:innen nach den 
Ansprachen und dem kleinen Festprogramm das 
selbst kreierte Weihnachtsmenü der Verbena-Küche 
einnehmen konnten. Musikalisch unterhielten die 
Hausmusik „Emmersdorfer“ mit Hackbrett und Zieh-
harmonika. Die Weihnachtsbotschaften überbrachten 
Monika Brottrager-Jury von der Katholischen Kirche 
und Daniela Weber von der Evangelischen Kirche. Wie 
jedes Jahr konnten sich die Bewohner:innen auch 
heuer Ihr Weihnachtsgeschenk beim „Christkindl-
Postamt“ abholen. Mit einem schönen Erinnerungs-
foto im hauseigenen Fotostudio wurde die Feier 
abgerundet.

BEWEGTES UND ERFOLGREICHES 
JAHR 2021 

Der Rückblick der Lebenshilfe Trofaiach auf das 
vergangene Jahr fördert spannende Daten zu Tage. Sie 
ermöglichen einen Einblick auf die tollen Arbeitsleis-
tungen, die von den Mitarbeiter:innen täglich erbracht 
werden und veranlassen, sich bei den Kund:innen der 
Lebenshilfe Trofaiach für die gute Zusammenarbeit zu 
bedanken. 

In fünf Wohnhäusern wurden 38 Kund:innen ein 
Zuhause geboten. In den verschiedenen Werkstät-
ten, eigenen Verkaufsläden sowie direkt bei Praxis-
unternehmen wurden 78 Kund:innen in der Tages-
gestaltung und bei der Arbeit gefördert.

In der Keramikwerkstatt wurden 700 kg Ton zu 
bunten Kreativ-Produkten verarbeitet. Eine Beson-
derheit waren Außenwandfliesen für die künstleri-
sche Wandgestaltung zusammen mit Herrn Ewald 
Zissler am Hauptstandort der Lebenshilfe in Trofaiach 
in der Hauptstr. 26.
 
Für Weihnachten wurden von der „Büro-Dienstleis-
tungs-Gruppe“ im PostShop in St. Michael 1.900 
Karten gestaltet und selbst produziert. Sehr beliebt 
sind auch die Lebenshilfe-Adventkränze: 169 
wurden davon verkauft.

In den mobilen Assistenzleistungen wie beispiels-
weise der Freizeitassistenz oder Familienentlastung 
wurden 93 Kund:innen individuell unterstützt.

 
Knapp 40.300 Stunden wurden in der Schul- und 
Kindergartenassistenz geleistet. Im Rahmen einer 
Sommerbetreuung wurden insgesamt 32 Kinder mit 
Behinderung in fünf altersadäquaten Gruppen 
betreut. Um den Kindern einen tollen Ferienspaß zu 
ermöglichen, wurde ein Ausflugsprogramm mit Zielen 
zwischen dem nahegelegenen Ententeich im Erho-
lungsgebiet von Trofaiach bis zum weit entfernten 
Motorikpark in Gamlitz erstellt. 2.839 Kilometer 
wurden von der Lebenshilfe Trofaiach im Sinne der 
Kinder dabei zurückgelegt und auch finanziert.

Das Team des Heilpädagogischen Kindergartens 
sowie das Team der Integrativen Zusatzbetreuung ist 
hochqualifiziert. So förderten insgesamt 41 Sonder-
kindergartenpädagog:innen, Klinische und 
Gesundheits-Psycholog:innen, Logopäd:innen, 
Sprachheilpädagog:innen, Ergotherapeut:innen, 
Mototherapeut:innen und Physiotherapeut:innen 
im Heilpädagogischen Kindergarten in Trofaiach und 
in anderen Regelkindergärten der Region 73 Kinder 
mit Behinderung. 

Fünf Fahrzeuge waren für die Auslieferung von Essen 
auf Rädern täglich im Einsatz. Besonders wichtig 
waren dabei 12 Zivildiener, die die meisten dieser 
Fahrten bei jedem Wetter und zu allen Straßenbedin-
gungen absolvierten.

Im Restaurant Pavillon wurden im vorigen Jahr 
123.433 Mahlzeiten gekocht. Dazu wurden beispiels-
weise sechs Tonnen österreichische Kartoffeln, 
10.000 BIO Eier aus Mautern, 2.000 Liter Frischmilch 
aus Trofaiach, zwei Tonnen frischer Blattsalat und 
ca. acht Tonnen österreichisches Frischfleisch 
verarbeitet.

Auf Grund von Corona mussten 70.000 Euro zusätz-
lich für Schutzausrüstung und Hygienematerial 
aufgebracht werden. Auch Home-Office war zumin-
dest zum Teil eine Maßnahme gegen die Verbreitung 
von Corona. So sind in der Lebenshilfe Trofaiach 70 
PC ś, 27 Notebooks, 73 Telefone, acht Internet-
Router, ein Server und fünf virtuelle Maschinen in 
Verwendung. 

Diese Auswahl an Zahlen und Informationen lässt 
erahnen, wie lebendig es in der Lebenshilfe Trofaiach 
zugeht. Wir freuen uns schon, was das aktuelle Jahr 
2022 bringen wird!

Präsentation der künstlerischen Wandgestaltung von 
Herrn Ewald Zisler zusammen mit Kund:innen der Lebens-
hilfe Trofaiach.



IST MAN ALLEINE IMMER EINSAM?

Es gibt Zeiten, in denen man das Alleinsein genießt 
oder sogar sucht. Wenn sich dies stimmig anfühlt, ist 
man nicht einsam.  Es kann aber auch sein, dass man 
Kontakte mit Menschen pflegt und trotzdem das 
Gefühl hat, nicht dazuzugehören und nicht geborgen 
zu sein. Einsam kann man auch sein, wenn man nicht 
allein ist. Wir alle kennen Situationen, in welchen wir 
uns einsam fühlen. Warum fällt es so schwer, darüber 
zu sprechen?

Es gibt Menschen, die nicht zeigen, dass sie einsam 
sind. Andere wiederum ziehen sich zurück, werden 
traurig oder misstrauisch. Es kann auch sein, dass 
Menschen über ein Gefühl der Freudlosigkeit spre-
chen und klagen, oft allein zu sein oder die 
Befüchtung haben, sich anderen aufzudrängen. Das 
alles kann auf Einsamkeit hinweisen. Es kann jedoch 
nur jede Person für sich selbst sagen, ob sie unter 
Einsamkeitsgefühlen leidet.
Wenn Sie sich einsam fühlen… 

Sprechen Sie darüber und schämen Sie sich bitte 
nicht. Suchen Sie sich in Ihrem Umfeld jemanden, der 
Sie dabei unterstützen kann, neue Kontakte zu 
knüpfen. Hören Sie in sich hinein, machen Sie was 
Ihnen guttut und beleben Sie damit Ihren Alltag. 
Gehen Sie hinaus, Bewegung und Natur tun gut. 
Haben Sie ein Herz für Tiere?  Vielleicht können Sie 
sich ab und zu um die Katze des Nachbarn kümmern.

Wenn Sie Einsamkeitsgefühle bei Personen in 
Ihrem Umfeld vermuten…

…es braucht nicht immer die großen Taten. Ein liebes 
Wort, ein freundlicher Gruß oder ein kurzes Gespräch 
können das Gefühl von Einsamkeit verringern und 
dem Mitmenschen zeigen, dass sie oder er nicht allein 
ist.

In Trofaiach gibt es folgende
Möglichkeiten, Kontakt zu
anderen Menschen zu finden:

Pensionistenverband Trofaiach
Obmann Gerhard Höneckl
Tel.: 0664/73714122
Treffen:  jeden Dienstag und Mittwoch
Ab 15:00 Uhr im Vereinslokal Hauptstraße 67

Seniorenbund Trofaiach
Obfrau Hermine Nöstelthaller
Tel.: 0676/5155626
Treffen: jeden ersten Freitag im Monat
Um 16:00 Uhr im Gasthaus Unterdechler

s̀ Plauscherl Trofaiach
Kontaktperson Annemarie Kaiser
Tel.: 0664/5253053
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag
14:00 bis 17:00 Uhr, Kehrgasse 12

Zeit-Hilfs-Netz Trofaiach
Kontaktperson Susanne Sacher,
Stadtgemeinde Trofaiach
Tel.: 0699/13005256
Treffen: jeden ersten Montag im Monat
Um 18:00 Uhr beim Gasthaus Unterdechler

Aktiv Treff 65+
Eine Initiative der Stadtgemeinde Trofaiach, um auch 
im Alter lange gesund und fit zu bleiben. Es werden 
gemeinsame Aktivitäten wie z. B. Nordic Walking, 
Wandern, Gedächtnistraining und vieles mehr 
angeboten.
Kontaktperson: Susanne Sacher, Tel.: 0699/13005256

Nutzen Sie zur An-und Abreise gerne den Citybus 
Trofaiach oder auch den gMeinBus (Rufbus).

WIR ÜBERNEHMEN GLOBALE VERANTWORTUNG

AGENDA 2030 FÜR 
NACHHALTIGE ENTWICKLUNG

KLAR!
MURRAUM

Der Klimawandel ist in den letzten Jahren bereits für 
viele Menschen und Regionen spürbar geworden. 
Diese Entwicklung wird auch bei sofortiger Reduzie-
rung der klimarelevanten Emissionen über die 
nächsten Jahre anhalten. 

Der Klimawandel betrifft uns alle. Im Sommer 2021 
erfolgte der Startschuss für ein bisher einzigartiges 
Projektvorhaben. Mit KLAR! Murraum Leoben, 
einem vom Klima- und Energiefonds und über das 
Regionalmanagement vom Land Steiermark geför-
derten Vorhabens, wird Bewusstsein für den Klima-
wandel geschaffen, Risiken abgeschätzt, Maßnah-
men ergriffen und Chancen für die Region 
abgeleitet.

Durch eine entsprechende Anpassungsstrategie 
kann gezielt auf die Auswirkungen des Klimawan-
dels reagiert werden. Dazu braucht es eine starke 
regionale Zusammenarbeit, die durch die KLAR! 
„Murraum Leoben“ geschaffen wird. Ein gemeinsa-
mer Zugang zu dieser Herausforderung ermöglicht 
eine klimafitte Region für nachfolgende Generatio-
nen der beteiligten Gemeinden:
Leoben, Niklasdorf, Proleb , Sankt Michael in der 
Obersteiermark, Sankt Stefan ob Leoben, Trofaiach

WAS IST 
KLIMAWANDELANPASSUNG?

„Anpassung zielt darauf ab, auf bereits erfolgte und zukünf-
tige Klimaänderungen (z. B. Anstieg der Hitzetage) voraus-
schauend zu reagieren und Maßnahmen zu setzen, um 
Schäden zu vermeiden und sich ergebende Chancen zu 
nutzen “ (Umweltbundesamt 2020). 

Das KLAR! Programm bietet die Chance, Bewusstsein 
für den Klimawandel und dessen Auswirkungen zu 
schaffen und ein Konzept zu erarbeiten, um voraus-
schauend eine Anpassung an den Klimawandel zu 
ermöglichen. Durch gebündelte Ressourcen mehrerer 
Gemeinden und regionaler AkteurInnen kann dies 
gelingen. 
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€ 21,60 Servicepauschale/Jahr
In den ersten drei Monaten zahlen Sie KEINE monatliche Gebühr. Danach zahlen Sie den ausgewählten obenstehenden monatlichen Tarif inkl. MWSt.
Pro Anschluss erhalten Sie eine Alexa (Amazon Echo Dot 4 Generation) gratis. Für die Installation ist der Kunde selbst verantwortlich. Keine Barablöse möglich und nur solange der 
Vorrat reicht! Gültig nur bei Neuanmeldung bis inkl. 28.02.2022 für Haushalte in denen in den letzten 6 Monaten kein Internetanschluss über Kabel-TV bestehend war. 

AiNet Telekommunikations- Netzwerk Betriebs GmbH; Burggasse 15; 8750 Judenburg; Tel.: 03572-83146, info@ainet.st; www.ainet.at
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DIE REGELN DER
HUNDEWIESE
GELTEN
GANZJÄHRIG

Für ein gutes Miteinander zu allen Jahreszeiten.

Immer wieder verleiten die Wintermonate offenbar 
dazu, die Hinterlassenschaften des Vierbeiners im 
Schnee liegen zu lassen, in der Hoffnung, dass sich 
diese in Luft auflösen. Spätestens das Tauwetter 
bringt dann Unmengen an Verunreinigungen zum 
Vorschein. Da dies weder für Mensch noch Tier ein 
tragbarer Zustand ist, bitten wir darum, wieder 
vermehrt zum Gassisackerl zu greifen und die Hinter-
lassenschaften wegzuräumen.

Im gesamten Gemeindegebiet stehen dafür sowohl 
ausreichend Abfallsammelkörbe als auch Gassisa-
ckerlspender zur Verfügung.

Aufmerksam machen möchte ich auch auf die Park-
situation auf Höhe der Hundewiese. Der offizielle 
Parkplatz ist bei der Krumpenloipe. Eine Zufahrt zur 

Hundewiese ist untersagt. Der vorhandene Schranken 
darf nicht selbstständig geöffnet oder gar umfahren 
werden.

In der Vergangenheit kam es öfter vor, dass läufige 
Hündinnen mit in die Hundewiese genommen wurden. 
Dies sollte im Sinne der (Hunde-)Gemeinschaft eben-
falls vermieden werden, da durch den Zustand der 
Hündin in einer (fremden) Gemeinschaft ungewollte 
Konfrontationen und Raufereien entstehen können.
Wir ersuchen auch während der Wintermonate die 
gültigen - und auf der Hundewiese an allen Zaunsei-
ten angebrachten - Regeln der Hundewiese 
einzuhalten.

Claudia Sarrer 
Tierschutzreferentin

In unseren regionalen Filialen verbinden wir die Sicherheit 
eines großen Baukonzerns mit der Flexibilität eines örtlichen 
Bauunternehmens. So schaffen wir wertvolle Arbeitsplätze 
und garantieren rasche, kompetente Entscheidungen vor Ort. 
Darauf können Sie bauen.

Ihr regionaler Baupartner: ZNL Steiermark, Filiale Tiefbau
8793 Trofaiach, Kehrgasse 16, T: 03847 6433 www.swietelsky.com
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FRÜHERKENNUNG 
DURCH VORSORGE-
UNTERSUCHUNG

MEDIZIN AUF DEN PUNKT GEBRACHT 
BEITRÄGE VON TROFAIACHER ÄRZTINNEN & ÄRZTEN

Liebe Trofaiacher:innen!

Ich möchte heute die Gelegenheit nutzen, um Ihnen 
die Vorsorgeuntersuchung in Erinnerung zu rufen.

Die Vorsorgeuntersuchung kann von allen Personen 
ab dem vollendeten 18. Lebensjahr mit Wohnsitz in 
Österreich einmal jährlich kostenlos in Anspruch 
genommen werden. 

Dieser Gesundheitscheck verfolgt zwei Ziele. Erstens 
die Vermeidung von gesundheitlichen Risikofaktoren 
(Primärprävention) und zweitens die Früherkennung 
von Krankheiten (Sekundärprävention).

Das Untersuchungsprogramm umfasst schwerpunkt-
mäßig die:

Früherkennung von Risikofaktoren für Herz-Kreis-
lauferkrankungen durch Besprechen der Lebens- 
gewohnheiten bzw. des Lebensstils wie Bewegung 
und Ernährung in Verbindung mit körperlichen und 
internistischen Werten – wie Gewicht, Blutdruck- und 
Cholesterinwerte.

Früherkennung von Risikofaktoren für 
Stoffwechselerkrankungen 
Das Screening nach Diabetes mellitus ist ein wesent- 
licher Bestandteil der Vorsorgeuntersuchung durch 
Erheben einer genauen familiären Anamnese  
verbunden mit einer aktuellen Blutzuckermessung.

Früherkennung häufiger Krebserkrankungen 
Da Krebserkrankungen die zweithäufigste Todes- 
ursache in Österreich sind, ist die Früherkennung 
besonders wichtig.

Zum Beispiel wird im Rahmen des österreichischen 
Brustkrebs-Früherkennungsprogramms eine 
Mammografie für Frauen zwischen dem 45. und 69. 
Lebensjahr alle zwei Jahre empfohlen. Bei den Frauen 
wird zusätzlich besonderer Wert auf die Früherken-
nung von Gebärmutterhalskrebs gelegt, bei den 
Männern hingegen auf regelmäßige urologische Kont-
rollen zur Früherkennung eines Prostatakarzinoms. 

Ab dem 50.Lebensjahr wird bei jeder Vorsorge- 
untersuchung ein Test auf okkultes (optisch nicht 
sichtbares) Blut im Stuhl durchgeführt und alle zehn 
Jahre eine Koloskopie (Darmspiegelung) empfohlen. 

Wie läuft eine Vorsorgeuntersuchung ab?

Prinzipiell sind 2 Termine bei ihrem Arzt erforderlich: 
einmal zur Blutabnahme und beim zweiten Termin 
findet dann das persönliche Gespräch und die Unter-
suchung statt. 

Nutzen Sie die Möglichkeit der Vorsorgeuntersuchung 
und vereinbaren Sie einen Termin bei Ihrem Hausarzt 
oder Internisten.

Ich wünsche ich Ihnen ein gutes und vor allem 
gesundes neues Jahr!

Dr. Regina Puntinger 

FREIWILLIG
IM
RETTUNGS-
DIENST

In Deiner Kragenweite für viele
verschiedene Aufgaben.

Freiwillig im Roten Kreuz:

www.passende-jacke.at
MELDE DICH JETZT!

      Wir haben die
passende Jacke  
             für Dich!

Mit Unterstützung von:

Die Ortstelle Trofaiach sucht Verstärkung!
Willst du ein Teil von uns werden? 
Wir haben die passende Jacke für Dich!

Wir helfen Menschen in der Not und fragen nicht nach 
dem Warum. Wir erwerben Berufsqualifikationen, 
erleben spannende Einsätze und sammeln wertvolle 
Erfahrungen fürs Leben: die freiwilligen Sanitäter- 
:innen des Österreichischen Roten Kreuzes.

Was Freiwillige im Rettungsdienst tun

Das Aufgabenfeld ist breit und abwechslungsreich: 
vom Krankentransport bis zu Notfalleinsätzen bei 
Unfällen, bei denen es um Leben und Tod geht. Jeder 
Dienst, jede Fahrt ist anders. Aber man hat immer mit 
Menschen zu tun.

Was bringt mir eine freiwillige Mitarbeit im 
Rettungsdienst?

•   Zahlreiche Aus- und 					  
    Weiterbildungsmöglichkeiten
•   Eine staatlich anerkannte Berufsausbildung 	
    zum/zur RettungssanitäterIn
•   Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit 		
    Herausforderungen – und das schöne Gefühl, 	
    etwas wirklich Sinnvolles zu tun
•   Neue Freund:innen und Kontakte in der Rot 	
    Kreuz Familie
•   Dankbarkeit der Patient:innen

Wie kannst du dich freiwillig im Rettungsdienst 
engagieren?

•   Du bist älter als 17 Jahre
•   Du bist gesundheitlich dazu in der Lage
•   Du willst regelmäßig Dienste übernehmen
•   Du bist bereit, die Ausbildung zu absolvieren

Wenn das zutrifft, haben wir die passende Jacke 
für Dich! Melde dich jetzt!

Ausbildung zum
Rettungssanitäter / Rettungssanitäterin
Start: 14.03.2022, Rot Kreuz Dienststelle Leoben,
Rot Kreuz Platz 1, 8700 Leoben
 

Infoabend:
03.03.2022, 18:30, Rot Kreuz Dienststelle Trofaiach
Anmeldungen unter: leoben@st.roteskreuz.at oder 
über die Mitarbeiter:innen des RK Trofaiach
Wir freuen uns auf Dich!
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Liebe Bürger:innen!

In den nächsten Ausgaben möchte ich gerne über 
Unterstützungsmöglichkeiten für eine sehr wichtige 

und große Gruppe in der Pflege informieren, die pfle-
genden Angehörigen. 

Etwa 80% der pflegebedürftigen Menschen in 
Österreich werden zu Hause durch Angehörige 
gepflegt. Die Familienmitglieder gehen dabei oft an 
die Grenzen ihrer Belastbarkeit und müssen daher 
dringend bei ihrer verantwortungsvollen Aufgabe 
unterstützt werden.

Haben Sie schon von der finanziellen Zuwendung des 
Sozialministeriums für pflegende Angehörige gehört?
Die Zuwendung soll ein Zuschuss zu jenen Kosten sein, 
die im Falle der Verhinderung der Hauptpflegeperson 
anfallen, um eine professionelle oder private Ersatz-
pflege organisieren zu können.

Voraussetzungen: 
Sie betreuen seit mindestens einem Jahr einen nahen 
Angehörigen

•    mit der Pflegestufe 1 und einer nachweislich 		
      demenziellen Erkrankung 
•    oder ab der Pflegestufe 3
•    oder eine minderjährige Person die seit 		               	
     mindestens einem Jahr Anspruch auf Pflege-
     geld Stufe 1 hat
•    Sie sind an der Erbringung der Pflegeleistung 		
      mindestens eine Woche (bei Demenzkranken 		
      und Minderjährigen min. 4 Tage)
      durchgehend verhindert wegen Krankheit, 		
      Kur, Urlaub oder sonstigen wichtigen Gründen?
 
Dann können Sie um einen Zuschuss für professionelle 
oder private Ersatzpflege ansuchen. Förderbar sind 
min. 4 und max. 28 Tage /Jahr.

Zuwendungen für pflegende Angehörige werden nur 
dann bewilligt, wenn ein zeitlicher Zusammenhang von 
längstens sechs Monaten zwischen der 

PFLEGE-INFO

Verhinderung an der Pflege und der Einbringung des 
Ansuchens (Antrages) gegeben ist.

Netto-Einkommensgrenze des Antragstellers / der 
Antragstellerin (monatlich):
(gestaffelt nach der Stufe des Pflegegeldes des 
Pflegebedürftigen)
bei PG Stufe 1 - 5 	 € 2.000,-
bei PG Stufe 6 - 7 	 € 2.500,-

Höhe der Zuwendung:
Kosten der anfallenden Ersatzpflegemaßnahmen, die 
jährliche Höchstzuwendung beträgt (gestaffelt nach 
der Stufe des Pflegegeldes des Pflegebedürftigen):
bei PG Stufe 1 - 3 	 € 1.200,-
bei PG Stufe 4  		 € 1.400,-
bei PG Stufe 5 		  € 1.600,-
bei PG Stufe 6 		  € 2.000,-
bei PG Stufe 7 		  € 2.200,-

Auf die Gewährung von Zuwendungen aus dem Unter-
stützungsfonds für Menschen mit Behinderung 
besteht kein Rechtsanspruch.

Sollten Sie die Kriterien für die Zuwendung erfüllen, 
bin ich Ihnen gerne bei der Antragstellung behilflich.

Immer donnerstags von 8-12 sowie von 
14.30 bis 18 Uhr im Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Trofaiach. Telefonisch ereichen Sie mich unter: 
0699-13005226 

Herzliche Grüße,
DGKP, CCM Petra Brandl

Testmöglichkeiten 
in Trofaiach

COVID-TESTUNGEN

TESTSTRASSE, Luchinettigasse 8
Di, Do, Sa: 8 - 18 Uhr 
So: 8 - 12 Uhr

Apotheke Mariahilf
Mo - Fr: 8 - 17.30 Uhr
Sa: 8 - 11.30 Uhr

Stadtapotheke 
Mo - Fr: 8 - 17 Uhr
Sa: 8 - 10 Uhr

PCR-Gurgeltests für Zuhause 
Acht Gurgeltest pro Monat 
Registrierung über https://test.zmdx.at
Abholung in den Apotheken
Abgabe: in Apotheken od. bei SPAR-Filiale 

Anmeldung empfohlen:
www.oesterreich-testet.at 

Testmöglichkeiten 
in Trofaiach
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Tradition

Sie überlegen Ihre
Immobilie zu verkaufen?
Wir machen das täglich! 

remax-tradition.at

Kostenlose Marktwerteinschätzung 

Jetzt Termin vereinbaren! 

Christine Wolfinger
+43 664 470 72 23

c.wolfinger@remax-tradition.at
Waasenplatz 1, 8700 Leoben

Wolfgang Wilding
+43 664 395 17 40
w.wilding@remax-tradition.at
Waasenplatz 1, 8700 Leoben
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S t a d t K U L T U R s a a l  T r o f a i a c h
E i n t r i t t :  F r e i e  S p e n d e

CHRISTOPH STRASSER
UND DIE JAGD NACH DEM PERFEKTEN TAG

Unter Einhaltung der aktuell geltenden Covid-19-Schutzbestimmungen.

LESUNG
Autor David Misch

 

DISKUSSION
Christoph Strasser

 

MUSIK
R.N.G

8.April, 19 Uhr
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EHEJUBILÄEN

DIAMANTENE HOCHZEIT
•	 	Herma und Karl Veitschegger

GEBURTEN
•	 David, Sohn von Julia Kühberger und
   Helmut Wolfger
•	 Samuel Sylvester, Sohn von	 Fatima
   Dudas und Ulrich Kapaun
•	 Lisa Katharina, Tochter von	Elisabeth	

Zangl	und Helmut Dietrich
•	 Paul, Sohn von Julia Dirnberger und 

Stefan Sudrich
•	 Kristina, Tochter von Melanie
   Schmiedpeter und Thomas Gasteiner
•	 Theodor, Sohn von Melanie Tischhart, 

MSc und Lukas Stift
•	 Luke, Sohn von Nicole und Christoph	

Raaber

TRISTAN & KIRRAN

NIKLAS

Ewald Laure (87) • Bruno Strohhäußl (84) • Johann Tuschl (92) • Barbara Hamm (92) • Franz Kaiser (68) • Leopoldine 
Stessl (94) • Irmhilde Engele (93) • Hans-Peter Köberl-Eiselsberg (51) • Friedrich Hammer (70) • Magdalena Gutmann 
(94) • Johann Köberl (70) • Amalia Germuth (81) • Maria Nechtelberger (104) • Ernestine Schicker (91) 
Gragl Kurt (88) • Walter Steiner (70) • Gerhard Pracher (66) • Ingeborg Baloh (80) • Renate Schwarz (74) • Hermann 
Bacher (81) • Adolf Brix (81) • Franz Fresner (89) • Helga Jurasek (100)

TODESFÄLLE
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LISA KATHARINA PAUL

LUKESAMUEL

•	 Mathias, Sohn von Ramona	 Nebauer	
und Christof Wernbacher

•	 Niklas, Sohn von Claudia und Martin	
Schinnerl

•	 Matheo, Sohn von Bettina und Erwin	
Obergruber

•	 Lorenz, Sohn von Pamela und Christian	
Leinweber

•	 Kirran Patrick Johann und Tristan Stefan 
Helmut, Söhne von Sabrina und Martin 
Riedler

•	 Mara Melina, Tochter von Marilyn	
Meisslitzer und Manuel Kirchleitner

Mario Abl, MBA

Arbeiten wo andere ihre Freizeit verbringen? Dazu beitragen, das Freibad zu einem Wohlfühlort 
für Wassersportbegeisterte und Sonnenanbeter:innen zu machen? Gerne verantwortungsbe-

wusst mit Menschen arbeiten? Dann bewerben Sie sich als

MITARBEITER:IN KASSA FREIBAD

Ihre Aufgaben:
Empfang der Besucher:innen im Eingangsbereich

Kontrolle/Verkauf der Eintrittskarten
Zusammenarbeit mit unserem Bäderteam

Wir bieten Ihnen:
Saisonstelle auf Basis Teilzeit mit 20 Wochenstunden

2-Tage-Woche
Dienstbeginn Mitte Mai 2022 

leistungsgerechte Vergütung nach dem Stmk. Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1962 idgF mit 
1.871,50 € brutto auf Basis Vollzeit – Überzahlung nach Erfahrung möglich

Detaillierte Ausschreibung unter www.trofaiach.gv.at
Bewerbungsfrist: 25. Februar 2022

Stadtgemeinde Trofaiach
Luchinettigasse 9, 8793 Trofaiach

E-Mail: maria.rossboeck@trofaiach.gv.at
www.trofaiach.gv.at

Wir freuen uns, Sie bald im Team begrüßen zu dürfen. 

Der Bürgermeister:



 

STURMWARNUNG -
KANN ICH MICH VORBEREITEN?

•	 VERSTAUEN SIE ALLE
GARTENMÖBEL UND LEICHTE
PFLANZEN STURMGERECHT.

•	 ACHTEN SIE AUF LOSE ÄSTE, FALLS
SIE SICH DRAUSSEN AUFHALTEN MÜSSEN.

•	 SEIEN SIE FÜR EINEN STROMAUSFALL
GEWAPPNET.

WWW.ZIVILSCHUTZ.STEIERMARK.AT

 

Die Stadtgemeinde Trofaiach arbeitet derzeit an einer Mappe mit den wichtigsten Informationen 
zum Thema Zivilschutz. Mehr dazu in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung. Schon jetzt 

können Sie die letzte Seite der Gemeindezeitung heraustrennen,
um im Ernstfall alles griffbereit zu haben.

Haben Sie sich schon einmal Gedanken gemacht, ob Ihr Haus
sturmsicher ist oder wie Sie sich vorbereiten können?


